
Herzlich willkommen an der





Verantwortung für die Zukunft – Werte leben. 



➢ ca. 900 Schülerinnen und Schüler (5-Zügigkeit)

➢ 70 Lehrerinnen und Lehrer (u. a. vier  
Sonderpädagogen)

➢ Schulleitung: 
o Frau Michaela Silbernagel
o Herr Thorsten Biener
o Frau Elke Cornetz

➢ Unterstufenkoordinatorin: 
o Frau Brigitte Vonken-Möller

➢ Schulsozialarbeiter: 
o Herr Michael Mußler
o Frau Beate Koch
o Frau Elena Schell



Wechsel von der Grundschule auf die Realschule 

Erwartungen … 

4) Ein Sozialverhalten, das der 
vorgegebenen Schulordnung 
entspricht und Toleranz zeigt 

gegenüber anderen 
Mitschülerinnen und Mitschülern

1) Im Durschnitt befriedigende oder 
bessere Leistungen in den Fächern: 

Mathematik, Sprachgebrauch, 
Rechtschreibung und Sachkunde

2) Die Bereitschaft, Neues lernen 
zu wollen, aktiv, selbstständig und 
konzentriert zu lernen, auch dann 

nicht gleich aufzugeben, wenn 
Probleme auftreten 

3) Die Bereitschaft und Fähigkeit 
zuzuhören, Arbeitsaufträge zu 

verstehen und sie auch zu befolgen, 
Hausaufgaben gewissenhaft und 

ordentlich anzufertigen



Schullaufbahn an der Realschule Patternhof

➢ Erprobungsstufe (5./6. Jahrgangsstufe): „automatische“ Versetzung von 5. in die 6. 
Klasse; [Angebot: Programm „Lernen lernen“]

➢ ab Klasse 7:           Wahlpflichtunterricht

➢ Anmerkung: Vorteil der Wahl von Französisch beim ggf. späteren Wechsel zum 
Gymnasium (Regelung 2. Fremdsprache) 

2. Fremdsprache 
(Französisch) Technik Informatik Sozialwissenschaften



Schulformwechsel

▪ herausfordernd: sog. „Rückläufe“ von Gymnasien (u. a. 
wegen Eingliederung, organisatorischer Fragen etc.)

▪ Wechsel vom Gymnasium zur Realschule am Ende der 
Erprobungsstufe (Ende der 6. Klasse); keine Wiederholung 
der 6. Klasse – Besuch der 7. Klasse

▪ Wechsel vom Gymnasium zur Realschule nur bis Ende der 
Klasse 8 möglich (Versetzungsanforderungen der Realschule 
sind zu erfüllen, wobei dabei zweite Fremdsprache nicht 
berücksichtigt wird)

▪ Daher: Eignungsempfehlung bitte ernst nehmen! 



Bildungsgänge und Abschlüsse

▪ nach 10. Klasse: Mittlerer Bildungsabschluss 
(„Fachoberschulreife“ [FOS])

▪ Abschluss mit Qualifikationsvermerk: Wechsel in die Gymnasiale 
Oberstufe (Gymnasium; Gesamtschule) oder auf ein Berufskolleg
(BK)
[ca. 50 - 60% erreichen die Qualifikation; ca. 30 % wechseln de 
facto und erwerben das Abitur] 

▪ Möglichkeit der Zuerkennung eines Hauptschulabschlusses 
nach Klasse 9 (Erster Schulabschluss) oder eines dem 
Sekundarstufe-I-Hauptschulabschluss nach Klasse 10 
(Erweiterter Erster Schulabschluss) zu beachten: Notenvorgaben)



Arbeitsgemeinschaften – Auswahl:  
▪ Sport

− Fußball

▪ Musik
− Schulchor
− Schulband

▪ Sanitäts-AG

▪ Streitschlichtungs-AG

▪ „Vor dem Anfang starten“-AG

▪ Soziale Dienste

▪ Fair-Trade-AG



Profil der Schule: Vielfalt gestalten 

Pädagogische Schwerpunkte (Auswahl):

oA. Inklusionskonzept 
oB. Sprachförderklassen 

Projekt: Schule gegen Gewalt und Rassismus
oC. Berufsorientierung 
oD. Soziale Dienste
oE. Schulsozialarbeit 
oF. Projekte 



A. Inklusionskonzept 

u. a. 
➢Deutschwerkstatt
➢Lernbüro
➢Berufsorientierung für GL-Schülerinnen 

und Schüler 
➢HS-Abschluss nach Klasse 9 für 

zieldifferent beschulte Schülerinnen 
und Schüler

➢AG-Inklusion (Regelschullehrkräfte und 
Sonderpädagogen)

➢Kooperation mit Jugendamt Eschweiler 
(u.a. Soziales Gruppentraining durch 
externe Anbieter)



B. Sprachförderklassen

Schule gegen Gewalt und Rassismus



C. Berufsorientierung  



D. Soziale Dienste



E. Schulsozialarbeit 



F. Projekte 



Politisches Engagement 



Zusammenarbeit mit dem Europaverein GPB Eschweiler



Kooperationen



Auszeichnungen



… Schule ist mehr!



Vielen Dank! 


